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Gemüsekochbuch für Flüchtlinge
VON FRANK BREDEL

SAARBRÜCKEN Um den arabischen 
Mitbürgern das Kochen mit ein-
heimischen Gemüsesorten zu er-
leichtern, hat die Saarbrücker Tafel 
ein Gemüsekochbuch auf Arabisch 
verfasst. Nun folgte die Übersetzung 
in Dari und auf Russisch, 2000 Ex-
emplare der neuen Übersetzungen 
wurden gestern druckfrisch an die 
Saarbrücker Tafel übergeben.

„Die Idee zum ersten Büchlein 
kam mir, als die Syrer so zahlreich 
zur Tafel kamen und wir feststell-
ten, dass sie viele unserer Lebens-
mittel nicht kannten“, erklärte Vera 

Loos, ehrenamtliche Mitarbeiterin 
der Tafel. Vor allem die einheimi-
schen Gemüsesorten seien ihnen 
fremd gewesen: „Unsere Mitarbei-
terin Margit Kattler und ich verfass-
ten sehr einfache Rezepte für die in 
Deutschland gängigen Gemüsesor-
ten.“

So sei im Buch beschrieben, wie 
man Spargel putzt, gart und mit zer-
lassener Butter anrichtet. Auch was 
mit Rettich gekocht werden kann, 
wie man eine Blumenkohlsuppe 
oder einen Wirsingtopf zubereitet, 
sei im Buch zu finden. „Der Rota-
rier Club St. Johann finanzierte die 
Übersetzung ins Arabische, die Ott-
weiler Druckerei spendierte uns die 

ersten tausend Exemplare.“
Nun habe die Tafel-Akademie in 

Berlin das Potenzial des Büchleins 
und den Wert, den es zur Integrati-
on der Tafelkunden mit Migrations-
hintergrund darstellt, erkannt und 
ermöglichte im Rahmen des Pro-
gramms „Tafel macht Kultur“ mit 
Hilfe einer Förderung durch die 

Bundesbeauftragte für Migration, 
das Büchlein ins Russische und in 
Dari zu übersetzen. „Die Überset-
zungen werden nun den Tafelkun-
den offiziell zur Verfügung gestellt.“

Dass die arabische Version be-
reits längst erfolgreich verteilt wur-
de und nun auch eine zweite Aufla-
ge vorliege, zeigt die Beliebtheit des 

Kochbuchs. „Auch zahlreiche sozia-
le Einrichtungen in Saarbrücken ha-
ben Büchlein an die von ihnen be-
gleiteten ausländischen Mitarbeiter 
ausgegeben. Die drei Versionen kön-
nen über die Tafel Saarbrücken zu 
einem Kostenbeitrag von einem 
Euro bezogen werden“, sagt Vera 
Loos: „Sie leisten einen wertvollen 

Beitrag zur Integration unserer Mit-
bürger aus dem arabischen Raum, 
aus Russland und Afghanistan.“  

Der Erlös aus dem Verkauf des 
Kochbuches kommt der Saarbrü-
cker Tafel zu Gute. So wie auch der 
Erlös vom  Verkauf der Bilder, die die 
Künstlerinnengruppe „Mal 10“ bis 
Ende des Jahres in der Tafel ausstellt.

Saarbrücker Tafel informiert Araber, Afghanen und Russen darüber, was man mit europäischem Gemüse kochen kann.

„Die Idee zum ersten 
Büchlein kam mir, als 
die Syrer so zahlreich 

zur Tafel kamen und wir 
feststellten, dass sie 

viele unserer
Lebensmittel

nicht kannten.“
Vera Loos

Team der Saarbrücker Tafel

Mitarbeiter der Saarbrücker Tafel präsentieren stolz ihr Kochbuch: (v.l.)  Manfred Rommel, Vera Loos, Margit Kattler, Nikolai Weiss (von der Bundestafel), Lina 
Hemmerling, Uwe Bußmann  und Helga Rau.  FOTO: BECKER&BREDEL


